
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Oktober 2008 
 

 

Das Projekt Lares hat zum Ziel, den Anteil erwerbstätiger Frauen in den 

Entscheidgremien von Planungs- und Bauvorhaben zu erhöhen. 

Aktuell bringen bei mehreren grossen Planungs- und Bauvorhaben in der 

Schweiz Gender-Expertinnen ihr Fachwissen ein.  

Das Eidgenössische Büro für die Gleichstellung von Frau und Mann  

unterstützt das Projekt Lares im Rahmen der Finanzhilfen nach dem Gleich-

stellungsgesetz. www.lares.ch 
 
 
 
Veranstaltungen 
� 6. November 2008: Drittes Bau-Vernetzungstreffen. Frauen und Männer aus der Baubranche berichten, wie sie im 

Beruf Qualität umsetzen. 17:45 – 19:45 an der Berner Fachhochschule Soziale Arbeit, Hallerstrasse 8, Raum 301. 

Anmeldung s. Lares-Website www.lares.ch/aktuell.htm 

� Januar 09: VLP-Tagung zum Thema Sicherheit im öffentlichen Raum. Referat von Lares. 

 
 
 
News 
� Ein weiterer Radio-Beitrag zu Lares wurde am 22. September im Regionaljournal Zentralschweiz ausgestrahlt. 

� Am 10. Oktober erscheint die Collage-Ausgabe zu Gender in Planung und Bau. 

� Lares macht sich Gedanken über die Weiterführung der Aktivitäten nach Projektende. Für den Aufbau einer 

Nachfolgeorganisation Lares und die Erweiterung in die französischsprachige Schweiz wurde ein Finanzierungsgesuch 

eingereicht. 

 

Thema: Begleitrat Lares 
 

Der Begleitrat begleitet und berät das Projekt Lares als Expertengremium. Er setzt sich aus den Pilotgebern, Fachleu-

ten aus Bau, Planung und Gleichstellung sowie Politikerinnen und Politikern zusammen. Der Rat tauscht sich zu 

konkreten Fragestellungen im Rahmen der Zielsetzung von Lares aus und erarbeitet Lösungsvorschläge zu Ausbil-

dung, Qualifikation und Arbeitsbedingungen. Er prüft die Projektprodukte von Lares und bietet Unterstützung bei der 

Öffentlichkeitsarbeit. Schliesslich vermittelt er bei Konflikten in den Piloten. 

 

Die Mitglieder des Lares Begleitrates 

 

Hans-Georg Bächtold, Dipl. Forsting. 

ETH/SIA, Raumplaner ETH/NDS, Kantons-

planer Basel-Landschaft 
 

Pierre-Alain Rumley, Prof. Dr., Direktor 

Bundesamt für Raumentwicklung ARE 

 

Bruno Basler, Präsident des Verwaltungsra-

tes Ernst Basler + Partner AG 

 

Ruth Saunier, Mitglied der Konzernbereichs-

leitung Implenia Real Estate 

 

Patrick Gmür, Dipl. Arch. ETH-SIA-BSA, 

Geschäftsführer Patrick Gmür Architekten 

AG 
 

Christina Schumacher, lic. phil., Dozentin für 

Soziologie, Departement Architektur der 

ETH Zürich 

 

Walter Graf, Bauökonom AEC/SWB u. 

Studienleiter, Büro für Bauökonomie AG 

 

Jürg Speerli, Prof. Dr., Abteilungsvorstand 

Bauingenieurwesen, HSR Hochschule für 

Technik Rapperswil 

 

Ernst Hauri, Dr. phil., Vizedirektor Bundes-

amt für Wohnungswesen BWO 

 

Hugo Staub, dipl. Geograph/Raumplaner 

ETH MAS, Verkehrsplaner der Stadt Bern 

 

Dore Heim, lic phil, Leiterin Fachstelle für 

Gleichstellung - Stadt Zürich (Foto © 

Michael Würtenberg) 
 

Franziska Teuscher, Nationalrätin Kanton 

Bern (Grüne), Zentralpräsidentin VCS 

 

Christoph Kratzer, Dipl. Ing. ETH, MMK 

Immobilientreuhand AG, Präsident KUB 

 

Thomas Zeier, Geschäftsführer Luzerner 

Pensionskasse LUPK 

 

Bernhard Mäusli, Dipl. Arch. HTL, BW. Ing. 

HTL/NDS, Stv. Kantonsbaumeister 

Solothurn 

 

Markus Burren, Dipl. Bauing. ETH, MBA, Leiter Total-/ Generalunternehmung Suisse Romande, Karl Steiner AG 

Christian Faber, Projektleiter SBB Immobilien Portfolio Management 

Edgar Heilig, lic. phil., Stadtplanungsamt St. Gallen 

Heidi Meyer, Dr. phil., Geographin, Expertin Mobilität aus Gendersicht, Bundesamt für Strassen 

Emanuele Soldati, Stadtbauamt Aarau, Stabstelle Stadtentwicklung 

Bruno Zuppiger, Nationalrat Kanton Zürich (SVP), Unternehmer 
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